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UCHBESPRECHUNGE

Identität und ffener Horizont. [FS Egon für dıie weıtgespannten Interessengebiete
Kapelları]. Hg Lackner an des uD1lars ZCU: Und dıe ‚„„Pro-
(iraz 2006 jekt uropa  c befasst sıch mıt höchst el-

len Themen Daran SCA1Ee sıch eıne Kurz-
Identiıtät 1m gelebten Glauben und offe- bıographie und Bıblıographie des uD1lars

190978 Horızont für dıe Zukunft und dıe Um- Angesıchts der doch recht zahlreichen
Publıkationen Kapellarıs ber Themen derwelt, das ist C5, Was der Chriıst heute

en INUSS Bıschof Egon Kapelları VON Lıturgie wundert 6S eın wen1g, dass dieses
Graz-Seckau, dem diese Festschrift ZUT Gebiet In dem umfangreichen Band nıcht
Vollendung se1ines Lebensj]ahres SC- stärker Sprache kommt.
wıdmet Ist, seizte sıch immer mıiıt großer Wen dıe gewaltıge Anzahl VonNn DA S Se1-

ten nıcht abschreckt, der ann dus dıeserIntensıtät für dıe Verwirklıchung dıeser
1ele en Wıe weıt se1ine Interessen TC- Festschrift reichen Gewıinn schöpfen. AN=-
spannt Sind, davon egen nıcht wen1ıger als gesichts der großen 1e Von TIThemen
100 Autoren und Autorinnen Zeugn1s ab und kompetenten Autoren und Autorinnen
Es ist unmöglıch, ihre Beıträge einzeln wıird ohl Jeder Leser wichtige und ze1lt-

gemäße Anregungen für se1n Interessenge-würdıgen er sollen 1Ur dıe einzelnen
Themengruppen und ein1ge besonders blet finden Dieser schwergewichtige Band
bemerkenswerten Arbeıten hervorgehoben ist durchaus gee1gnet, christliche Identität

stärken und für einen ffenen Horıizontwerden.
Unter der „Begegnungen unterwegs“ be- werben.

tıtelten TU VOT em der Be1- Floridus Roöhrig, Klosterneuburg
trag VOIN Annemarıe enzk dıe Parallelen
zwıschen Bıschof Kapelları und Kardınal
Önıg zıieht Dıe „Kırche und Priester und Liturgie. |FS anfred Probst|.
Theologie““ behandelt durchwegs ktuelle Hg Augustın Knoll Kunzler

Rıchter. aderborn Bonifatıius 2005Themen aus der er kompetenter Auto-
Icn und Autorinnen. In der teilung
„Kunst und Glaube‘. dıe dem ubıilar be- Der ansehnliche ammelban:ı mıt seiınen
sonders Herzen 1eQT, kommen sowohl annähernd 570 Seliten macht in der Tat dem
Theoretiker als auch Künstler und Lıtera- Geehrten selbst, aber auch den Herausge-
ten Wort In der großen „Ge_ bern „alle Ehre“‘ und entspricht ın Vıelem
sellschaft, Polıitik und Medien:‘‘ teftfen und auf weıte Strecken dem eigenen Profil

Von anfred Probst Der be1 Balthasarbesonders O1S Brandstetter (Zeıtgeist
und Heınz ulßbaumer (Multikulti) esent- Fiıscher In Irier habılitierte Ordınarıius für
iC unkte und TODIleme In der Lıturgiewissenschaft der Phılosophisch-
„Wiıssenschaft und Universı1ität‘‘ findet INhan Theologischen Hochschule der Pallottiner
grundsätzliche und krıtische Beıträge, in Vallendar gılt als eiıner der hervorragen-
Worunter dıe Autoren Jan Krucina, Norbert den Vertreter se1Ines Faches und als klarer
Leser und anfred Prisching besondere Promotor einer Von Zweılten Vatıkanum
CaC  ng verdienen. Manchen Mag inspirlerten Liturgiewissenschaft. Obwohl
dern, dass CS auch eıne Abteılung .„„Ge- ıihm gerade auch als Pallottiner mıt dem
sundheit und Medizın““ g1bt, Wäas aber den Pallottinern entsprechenden Ordens-


